
 

 

 

MR-Newsletter Oktober 2021 

1. Neue Güllesaison startet schon JETZT: 

Während noch Anfang 2021 besonders geprägt 

wurde durch Verunsicherung bezüglich der Roten 

Gebiete, welche sich besonders in der schleppenden 

Nachfrage nach organischen Düngemitteln wider-

spiegelte, scheinen sich die Vorzeichen zur Zeit ge-

gensätzlich zu entwickeln. Die ansteigenden Mine-

raldüngerpreise lassen Güllen und Gärreste zu be-

sonders interessanten Alternativen für Acker- und 

Feldfutterbau werden. Zudem haben wir zu unserem  

Bedauern vernommen, dass sich zum Teil tierhaltende Betriebe aufgrund der schlechten 

Marktbedingungen dazu entschieden haben aus der Tierhaltung auszusteigen. Es bleibt 

abzuwarten, inwieweit sich Angebot und Nachfrage von Wirtschaftsdüngern sowie die Preise 

für Mineraldünger im kommenden Jahr verhalten.  

In diesem Sinne hoffen wir darauf, dass sich das faire Miteinander in der Region zwischen 

unseren aufnehmenden und abgebenden Betrieben im Maschinenring auch in der nächsten 

Zeit fortsetzt. Unser Anspruch bleibt es weiterhin, den Großteil der anfallenden Mengen 

zwischen unseren Ringmitglieder regional zu vermitteln. Im Sinne unserer Mitglieder ist 

es zudem unser Ziel, die Kosten eines jeden Betriebes möglichst gering zu halten. Das 

heißt für Euch, wir werden uns auch zukünftig an keinen Spekulationen auf etwaige Preisent-

wicklungen beteiligen, die zu hohen Kosten von Aufnehmern und Abgebern führen.  

Damit wir am Ende möglichst allen gerecht werden können, 

sprecht uns bitte frühzeitig an, falls Ihr organische Nähr-

stoffe für Euren Betrieb nutzen wollt oder wenn überschüs-

sige Mengen abgegeben werden müssen. 

Wir kümmern uns außerdem gerne auch um die Dokumentation 

Eures Wirtschaftsdüngers. Das heißt vom Lieferschein und 

der Meldung bis zur Abrechnung können wir alles für Euch 

übernehmen. Wer zudem die Erstellung der Düngebedarfser-

mittlung, die Berechnung der 170-kg-N-Grenze oder Zugriff auf 

eine moderne Ackerschlagkartei wünscht und hierbei Hilfestel-

lung benötigt, ist bei uns an der richtigen Stelle.  

Gerne beraten wir Euch hierbei nach Rücksprache digital, telefonisch oder in einem persönli-

chen Gespräch. → Tel.: 04271 945-400 oder -403 
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Beste Grüße aus Sulingen  

Stefan Wöbse ,  Marvin Plate 

und Kerstin Norden  

2. Neue Bodenproben für 2022 erforderlich? 

Durch den Jahreswechsel in das Jahr 2022 verlieren 

wieder viele Bodenproben, die älter als 6 Jahre sind, 

ihre Gültigkeit. Wer also noch für die Düngebedarfser-

mittlung im Jahr 2021 Proben aus 2015 verwenden 

durfte, muss sich für 2022 um neue Bodenproben küm-

mern. Davon betroffen sind grundsätzlich alle Schläge, 

die eine Größe von über 1 ha aufweisen. 

Wenn Ihr aus diesem Grund aktuelle Bodenproben benötigt, meldet euch gerne bei uns im 

Maschinenringbüro. Wir organisieren für Euch die Probennahme, als Maschinenringmitglied 

zahlt ihr hierfür nur 22,50 € netto pro gezogene Probe! 

Außer der gewöhnlichen Probenahme, ist auf Schlägen in den sogenannten Roten Gebieten 

ab 2022 noch vor der ersten Düngung zudem eine aktuelle Nmin-Probe erforderlich. In der 

Düngebedarfsermittlung dürfen im Gegensatz zu den Vorjahren die Referenzwerte der Land-

wirtschaftskammer nicht mehr für die Roten Gebiete verwendet werden. Diese zusätzliche An-

forderung erfordert einen besonderen, organisatorischen Aufwand, da u. a. der Zeitraum für 

die Beprobung sehr eng gefasst ist. Falls Ihr auf Nummer sicher gehen wollt, ob bzw. welche 

Flächen von Euch betroffen sind, könnt Ihr dieses über das LEA-Portal erfahren. Bei Fragen 

könne wir hier gerne behilflich sein. Gerne helfen wir dabei, Anbieter in der Nähe zu finden, die 

eine NMin-Probennahme anbieten. Sprecht uns gerne an oder schreibt uns eine Mail und wir 

melden uns. 

 

Geschäftszeiten und Kontaktdaten 

Mo-Fr: 8.00–17.00 Uhr 

Stefan Wöbse 

 

Marvin Plate 
(Düngebedarfser-

mittlung, Acker-

schlagkartei) 

 

info@mr-diepholz.de 

04271 945-400 

marvin.plate@mr-diepholz.de 

04271 945-403 

Mo-Do: 8.00–13.00 Uhr 

Kerstin Norden 
(Melden, Doku-

mentation, Liefer-

scheine)  

kerstin.norden@mr-diepholz.de 

04271 945-401 

 

 

Alle Themen rund um den Maschinen-

ring findet Ihr auch auf unserer neuen 

Homepage: 

www.mr-diepholz-sulingen.de  

http://www.mr-diepholz-sulingen.de/

